ich amputiere dich

einen lebendigen teil von dir 

– meinen arm, meinen finger, meine hand – 

 nehme dich von mir weg

was ist schlimmer – 

der schmerz, den du mir bereitest 

oder 

der schmerz, den es mir bereitet 

dich zu entfernen?

einmal sagte jemand 

– es ist ein appetit, dem ich mich nicht hingebe – 

du bist ein appetit, dem ich mich nicht hingebe 

du bereitest mir magenschmerzen

herzschmerzen

kopfschmerzen

tust mir nicht gut 

und dann – 

wo gebe ich dich bloß hin

dich

den einen teil von mir

der immer schon zu mir dazugehört hat

wo gebe ich dich hin

wo es doch nur einen ort gibt

an den du gehörst – 

in die schachtel, in die du versucht hast, mich zu stecken,

in die schachtel, in die ich mich von dir stecken ließ

eingekerkert 

– sagst du selbst auch – 

von mir

ich dich

du mich

haben wir einander eingekerkert

so

scheint es nur richtig zu sein

dich zu amputieren

dich von mir abzutrennen, um

der schachtel zu entfliehen

zu entfliegen

entfliegst du meinem herzen

ohne blutvergießen.

